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Kunſt und Wiſſenſchaft
Zu dem Tode des berühmten Hochſchulu W ieierten Geſchichtsſchreibers der neueren Philoſophie

leben B T aus Heidelberg och gemeldet Wirklicher
wit einer Rat Profeſſor Dr Kuno Fiſcher iſt Freitag früh um
e Uhr in ſeiner Wohnung in der Rohrbacherſtraße ſanft ent

aſen Er war bereits ſeit dem Jahre 1903 ſehr leidend dann
ſche uch der Heimgang der geliebten Gattin düſtere Schatten
wyfr ſein Leben Zum letzten Male batle Kuno Fiſcher im
Zu net 1904 Vorleſungen angekündigt die er aber nicht mehr
Wien lonnte Seine letzte Vorleſung fand im Sommer 1903
fatt und handelte über Fauſt

Verleihung der goldenen Medaille für Kunſt aus Anlaßde re Serlkner Kunſtausſtellung 1907 hat in den Kreiſen
der Berliner Künſtlerſchaft Ueberraſchung hervorgerufen Die
Namen der vom Kalſer ausgezeichneten Künſtler weichen zum
Feil ſehr erheblich ab von den Vorſchlägen welchedie aus den Jnbabern der großen goldenen Medaille beſtehende
Tury gemacht hatte Unberückſichtigt geblieben ſind vier
Kü n ſtler denen die Jury einen Preis zugedacht hatte Auf
der anderen Seite hatte der Kaiſer kraft des ihm zuſtehenden Ver
leihnngsrechtes zwei Namen hin zugefügt die auf der
Vorſchlagsliſte fehlten Es ſind die beiden Bildhauer Paul
Schulze Breslau und Prof Karl Hilgers Berlin Beiden
iſt die kleine goldene Medaille zuteil geworden Schulz hat einen
männlichen Halbakt Hilgers eine Jndith in Marmor ausgeſtellt
Arbeiten die im blanen Saal ſich befinden und die Aufmerkſamkeit
des Kaiſers bei ſeinem Beſuche der Ausſtellung fanden F allen
gelaſſen ſind bei der Verleihung drei Kün ſtler welche für
die kleine goldene Medaille vorgeſchlagen waren und der Bild
bauer Hugo Lederer der Schöpfer des Hamburger
Bismarck Denkmals der für die aroß e Auszeichnung in
Betracht kam Lederer iſt diesmal mit eine Sonderausſtellung
vertreten die neben Gruppen vom Hamburger Denkmal und
zwei Arbeiterfiguren zum Krupp Denkmal für Eſſen einen St
Georg die Büſte eines Ringkämpfers und ſechs Rahmen Akt
figuren umfaßt Der Künſtler beſitzt die kleine goldene Medaille
ſeit 19003 Man war in der Künſtlerſchaft nicht wenig geſpannt
darauf ob der Kaifer dem Vorſchlage der Preisjury beitreten
der ob es Lederer ſo gehen würde wie früher den Architekten
Paul Wallot und Ludwig Hoffmann Die Frage iſt jetzt beant
wortet der reichbegabte Bildhauer muß ſich vorläufig mit dem
Bewußtſein begnügen daß ſeine Kollegen aus allen Gebieten der
Kunſt ihn der höchſten Auszeichnung würdig erachteten Und der

Kladderadatſch bat wieder einmal recht behalten
Jch wett zwei Flaſchen Röderer

Es kriegt ſie nicht der Lederer
Ein Erſatz für Radiumbromid Ein 21jähriger Hörer der

Medizinſchule zu Rochefort namens Lancien will einen Körper
entdeckt haben den er Molybdott nennt und der angeblich
die Eigenſchafien von Radiumbromid beſitzt nur daß ein Gramm
davon nicht wie Radinmbromid 3000 ſondern nur 20 Fr koſten
ſoll Lancien hat geſtern vor dem Profeſſoren Kolleginm in
Rochefort über feine Entdeckung geſprochen Frau Currie die
bekanntlich an der Entdeckung des Radiums weſentlichen Antell
bat und andere Autoritäten werden ſich auf Einladung der
Akademie der ein Memorandum über Molybdott ſeit einigen
Tagen vorliegt demnächſt mit dem neuen Körper befaſſen

Zum Schutze der Hünengräber Der Reglerungspräſident von
Schleswig hat folgende Bekanntmachung erlaſſen Es iſt zu
meiner Kenntnis gekommen daß ſich in vielen Fällen
Lehrer qus wohlgemeintem Wiſſensdrange und Forſchungstriebe
mit der Durchſuchung von Grabhügeln aus vorgeſchicht
licher Zeit der ſog Hünengräber befaßt haben Bei ſolchen
Durſuchungen iſt eine Zerſtörung und Entleerung der Gräber
durch Entnahme ihres Jnhalts an Urnen Waffen uſw kaum
vermeidlich Die Betätigung des an ſich durchaus lobenswerten
Forſchungstriebes führt daher in dieſen Fällen zu einer Beein
krächtigung der Jntexeſſen der kulturhiſtoriſchen Forſchung Ich
erſuche die Schutbehörden ergebenſt die Lehrer ihres Aufſichts
bezirks hierauf aufmerkſam zu machen und ihnen zu empfehlen
daß ſie ſich vor Eröffnung eines Hünengrabes
mit der Direktion des ſchleswig bholſteiniſchen
Muſeums vater ländiſcher Altertümer in Kiel in
Verbindung ſetzen

n Hochſchulnachrichten Zur Erlangung der juriſtiſchen Doktor
würde verteidigte heute in der Aula der Univerſität Halle
Wittenberg Herr Referendar Carl Ernſt Kön ſag aus
Lauchſtädt ſeine Jnaugural Diſſertation Die öffentliche
Sammlung von Vermögen für einen vorübergehenden Zweck nebſt
den angehängten Thefen Prof Dr Juſtti ſtändiger Sekretär
der Kgl Akademie der Künſte und Dozent der Kunſtgeſchichte an
der Handelshochſchule Berlin hat einen an ihn ergangenen
Ruf als o Profeſſor der Kunſtgeſchichte an der Techniſchen
Hochſchule München abgelehnt Auf eine 25 jährige
Tätigkeit als Univerſitätsprofeſſor kann heute der Vertreter des

öffentlichen Rechts an der Univerſität Greifswald Geh
Juſtizrat Prof Dr jur Felix Stoerck zurückblicken Wegen
Errichtung einer Handelshoch ſchule in Mannheim
ſchweben zwiſchen der dortigen Stadtverwaltung und Handels
kammer einerſeits und der großherzoglichen Regierung anderer
ſeits Verhandlungen Das zu Ende gehende Sommer
ſemeſter der Akademie für Sozial und Handelswiſſenſchaften in
Frankfurt a M ergibt eine ſtarke Zunahme des Beſuchs
im Vergleich mit dem Sommerſemeſter des Vorijahres
Der a o Profeſſor der Geographbie und frühere Afrikareiſende
Dr Karl Dove in Jena hat ſeine Profeſſur niedergelegt um
eine große wiſſenſchaftliche Arbeit zn beginnen Der Profeſſor
der Nationalökonomie Dr A Weber in Prag hat den Ruf als
Nachfolger des Prof K Rathgen in Heidelberg der nach
Hamburg überſiedelt angenommen Jn der Bonner medi
ziniſchen Fakultät habilitierte ſich Dr E Zurhelle mit einer
Antrittsvorleſung über den heutigen Stand der Bekämpfung des
Puerperalfiebers Der Privatdozent Dr Guſtav Beckmann
in München wurde als außerordentlicher Profeſſor der Geſchichte
an die Univerſität Erlang en berufen Der a o Profeſſor der
pathologiſchen Anatomie an der Wiener Unlverſität Dr R
Kretz hat die Berufung nach Prag nunmehr angenommen
Prof Ratzel an der Techniſchen Hochſchule zu Karlsruhe ein
bekannter Architekt kehrte am Donnerstag krank von einer Reiſe
zurück und wurde am geſtrigen Freitag tot in ſeinem Bett auf
gefunden

o Bühnenchronik Durch den andauernden Kampf im Bau
gewerbe iſt die rechtzeitige Eröffnung des Hebbel Theaters
in Berlin unmöglich geworden Um den bereits verpflichteten
Schauſpielern auch für die Zeit der Bauverzögerung eine würdige
Wirkunasſtätte zu ſchaffen hat ſich Direktor Dr Robert ent
ſchloſſen eine Gaſtſpielreiſe nach Moskau und Petersburg zu
un ternehmen Felix Mottl hat nach einer lebhaften ſchrift
lichen Auseinanderſetzung mit den Wiener Philharmonikern
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JJ Jſeine Zuſage ihre Konzerte zu dirigieren wieder zurücken un für dieſelbe Zeit in der er in Wien dirigieren
ſollte eine Konzertreihe in Rußland gegen glänzendes Honorar
abgeſchloſſen Strauß Salome wird im November
auch am Erfurter Stadttheater in Szene gehen nachdem ſich
die Theaterkommiſſion gern bereit erklärt hat den Orcheſterraum
im Theater ſo umbauen zu laſſen daß die von Strauß zur Aus
führung ſeines Werkes geforderte Mindeſtzahl von 60 Muſikern
piaziert werden kann Bei dieſer Gelegenheit ſoll auch ein
Verſuch mit der ſchon ſeit langem geplanten Schallwand gemacht
werden

s Kleine Mitteilungen Der in dieſen Tagen erſchienene neunte
Jahresbericht der Handelshochſchule zu Leipzig
enthält in ſeinen Allgemeinen Nachrichten einige neue beſonders
die Ausländer betreffende Beſtimmungen Jn dem Berichtsjahre
haben 100 Studierende das kaufmänniſche Diplomexamen und
16 Kandidaten das Handelslehrerexamen beſtanden Profeſſor
Hans Schadow der bekannte Berliner Porträtmaler hat im
Auftrage des Kbediven deſſen Porträt vollendet Das Werk iſt
für die arabiſche Bibliothet in Kairo beſtimmt Die Frage ob
Bücher die Lungentuberkulöſe benutzen mit Tuberkel
dazillen infiziert werden hat O Petersſon unterſucht
indem er die über den Betten von Lungentuberkulöſen hängenden
Kurven auf ihren Tuberkelbazillengehalt prüfte Von zehn unter
ſuchten Journalpapieren fanden ſich in vier Tuberkelbazillen
und zwar zum Teil in ziemlich reichlicher Menge Dem
Lehrer an der Unterrichtsanſtalt des Königlichen Kunſt
gewerbemuſeums in Berlin Maler Timler iſt
vom Kultusminiſter der Profeſſortitel verliehen worden
Der bekannte italieniſche Kunſtkritiker Hugo Ojetti verſichert
Fürſt Strozzi in Florenz habe trotz dem Ausfuhrverbot unter
der Hand alte Möbel Gobelins und dekorative Bilder im Werte
von einer halben Million an Morgan verkauft Fünfzig
große Kiſten ſeien kürzlich an Morgaus Pariſer Adreſſe ab
gegangen Die Büſte eines jungen Mädchens von Roſſellino
wurde guf Grund des Ausfuhrverbots von den Florentiner
Behörden zurückgehalten Der Berliner Schriftſteller
A Loſſius feiert heute ſeinen 70 Geburtstag Er hat beſonders
geographiſchen und überſeeiſchen Angelegenheiten ein langjähriges
Studium gewidmet Jſadora Duncan wird mit ihren
Tanzſchülerinnen am 12 Juli unter freiem Himmel ein
Gaſtſpiel in der Mannheimer Jubiläumsausſtellung
abſolvieren Vei Reſtaurierungsarbeiten im Baptiſterium zu
Florenz wurde ein altes Taufbecken entdeckt in dem die
Gelehrten das Taufbecken Dantes erblicken wollen

Provinzialnachrichten
Artern 6 Juli Der Kronprin z traf geſtern nachmittag

über Roßleben und Kalbsrieih kommend begleitet von ſeinem
perſönlichen Adjutanten Hauptmann v Stülpnagel und dem Chef
des Generalſtabes des Garde Korps Oberſt v Eberhardt hier
ein Einige Zeit vorher war bereits der Generalſtab des Garde
Korps angekommen Sobald die Nachricht bekannt wurde daß
der Kronprinz hier eintreffen würde hatten die um das Hotel
zur Sonne der Wohnung des Kronprinzen liegenden Häuſer
geflaggt Bei ſeiner Ankunft in Artern wurde der Kronprinz
jubelnd von der Bevölkerung begrüßt Am Spätnachmittag fand
am Rathaus Konzert ſtatt Heute früh iſt der Kronprinz mit
ſeiner Begleitung nach Frankenhauſen weiter geritten von wo
aus er den Kyffhäuſer beſuchen und ſich alsdann über Sonders
hauſen nach Berlin zurückbegeben wird

Naumburg 6 Juli Ein verheerender Brand
zerſtörte geſtern nachmittag in Weichau bei Naumburg die erſt
im vorigen Jahre mit hohen Koſten neuerbaute Dampfziegelei
von Hermann Heſſe Der Schaden iſt ſehr bedeutend

Eilenburg 6 Juli Zu dem 45 Verbandstageder
Vorſchußvereine in der Provinz Sachſen und dem Groß
herzogtum Anhalt ſind über 50 Delegierte eingetroffen Die
Verhandlungen trugen meiſt einen internen Charakter

Schönebeck 6 Juli Zu dem Morde Geſtern nach
mittag wurde der am Sonnabend voriger Woche ermordete
Arbeiter Wilhelm Bubbert beerdigt Bis jetzt iſt es anſcheinend
nicht gelungen den Täter zu ermitteln da ſämtliche als ver
dächtig verhaftete Perſonen inzwiſchen wieder entlaſſen worden
ſind Bei der Obduktion der Leiche hat es ſich herausgeſtellt
daß dem Bubbert durch mehrere kräftig geführte Hammerſchläge
der Schädel zertrümmert und auch eine anſcheinend zur Abwehr
erhobene Hand verletzt worden iſt Stichwunden wurden da
gegen nicht gefunden

5 Juli Jma Vom Brocken WitterungsberichtOſten Europas iſt der Luftdruck erheblich geſtiegen im Weſten
gefallen Jn faſt ganz Deutſchland ſind entſprechend die kalten
Nordweſt Winde durch wärmeren Südweſt erſetzt in Oſtpreußen
hat mit Eintritt ſtarken Südweſt Winds die geſtrige hohe Wärme
nachgelaſſen Memel Frankfurt a M und Metz hatten geſtern
Gewitter an der Oſtſeeküſte iſt meiſtens ſtarker Regen gefallen
und jetzt weht friſcher bis ſteifer Wind Am Mittwoch war der
Brocken größtenteils in dichten Nebel gehüllt und häufig gingen
leichte Regenſchauer nieder Jn der Nacht zum Donnerstag
machte ſich bei langſam ſteigendem Barometer der Einfluß der
Ausbreitung eines intenſiven Hoch von Südweſten her be
merklich Bei andauernd mäßiger Luftbewegung wurde die Luft
geſtern nachmittag außerordentlich klar und geſtattete eine Fern
ſicht wie ſie ſelten auf dem Brocken anzutreffen iſt Auch
konnten die anweſenden zahlreichen Touriſten geſtern abend
wieder einmal Sonnenuntergang und heute Sonnenaufgang mit
großartigen Dämmerungserſcheinungen beobachten Das Baro
meter zeigt heute mittag 12 Uhr 665 mm an und der günſtige
Witterungscharakter dürfte noch heute anhalten Ein anhaltend
günſtiger Witterungscharakter iſt vorläufig nicht zu erwarten
Für die nächſten Tage dürfte teils heiteres teils trübes aber
etwas wärmeres Wetter zu erwarten ſein Jm Wetterdienſt
bezirk Magdeburg wurden vom 2 7 Uhr früh dis 3 7 Uhr früh
folgende Regenmengen gemeſſen Hildesheim 21 Brocken 36
Magdeburg 45 Nordhauſen 24 Halle 35 und Torgau 32 wm
Nachdruck auch auszugsweiſe verboten

Zerſonalveränderungen in der Armee Provinz Sachſen
und thüringiſche Fürſtentümer Ernennungen erſ
und Verſetzzungen Beamte der Militärverwaltung
Langheinrich Ober Jntend Sekretär von der Jntendantur des 5 Armee
korps zu der des 4 Armeekorps Frey Hecht Barth Jntend Sekretäre
von den nen des 11 Armeekorps bezw der 10 und 7 Div zu
denen des 8 bezw 13 Armeekorps und der 34 Div Schmidt Jntend
Rat Vorſtand der Jntend der 16 Div zu der un des 11 Armeekorps
d Behrens Franz Militär Jntend Diätar von der Jntendantur
des 4 Armeekorps zum Militär Jntend Sekretär ernannt Weidermann
Rendant bei der Unteroff Vorſchule in AnnaburgPenſion in den Ruheſtand verfetzt g auf ſeinen Antrag mit

Ordensverlerhungen Veclkliehen wurde Den PfarrernBurkhardt zu Packebuſch und Treplin zu Borne der Rote S

vlerter Klaſſe dem Kataſterinſpektor a Steuerrat Friedrich Rinck zu
Erfurt der Königliche KronenOrden dritter Klaſſe den Lehrern Heinrich
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Dukſte in zu Magdedurg und Eduard Lange zu Quedlinburg ſowie demLehrer Kantor Küſter und Organiſten Wilhelm 84 ul z zu Wohlenberg aus
Anlaß ihrer Verſeznng in den Ruheſtand der Adler der Jnhaber des König
lichen Hausordens von Hohenzollern dem penſ derittenen Gendarmeriewacht
meiſter Guſtav Bräuer zu Schorian im Kreiſe Querfurt und dem penſ
Fußgendarmeriewachtmelſter Wilhelm Stöbdener zu Hetiſtedt im Mansfelder
Gedirgstreiſe das Kreuz des Allgemeinen Ehrenzeichens dem Fußgendarmerie
wachtmeiſter Anton Delicat zu Weſterhüſen im Kreiſe Wanzleden das All
gemeine Ehrenzeichen

Perſonal Nachricht Der Oberlandesgerichtsrat Schaeffer
in el iſt zum Präſidenten des Landgerichts in Halberſtadt ernannt
worden

Deſſau 6 Juli Die Anhaltiſchen Mufiker Ver
einigungenſ haben in einer Petition an die herzogliche
Regierung um den vollen Schutz der Gewerbeordnung gebeten
Es zeigt ſich im Muſikaewerbe bezüglich der Gewerbeordnung
eine völlige Rechtsnnſicherheit denn ſobald ein Muſikdirektor
geltend macht ſein Geſchäft ſei ein Kunſtinſtitut und ſeine Lehr
linge ſeien Schüler ſo unterſteht das Muſikgeſchäft der Gewerbe
ordnung nicht Die Gewerbeordnung läßt nicht erkennen wo
das höhere Kunſtintereſſe auſhört und das Gewerbe anfängt
Muſiker und Muſiklehrlinge haben unter dieſer Rechtsunſicher
heit viel zu leiden Nimmt ein Muſikdirektor das höhere Kunſt
intereſſe für ſich in Anſpruch ſo ſind die Muſiker nicht unter
die Jnvaliden und Krankenverſicherung gezwungen die Muſik
lehrlinge fallen nicht unter den geſetzlichen Fortbildungsſchul
zwang und den Muſikdirektoren iſt in der Ausnutzung ihrer
Lehrlinge keine Grenze gezogen Die genannten Vereinigungen
haben daher bei der Regierung beantragt daß die Muſikkapellen
die ſich mit der Ausbildung von Lehrlingen befaſſen als Ge
werbetiriebe angeſehen werden und ganz unter die Gewerbe
ordnungsbeſtimmungen fallen daß den Muſiklehrlingen unter
16 Jahren die Mitwirkung bei öffentlichen Tanzmuſiken unter
ſagt wird daß ferner die übermäßige nächtliche Beſchäftigung
der Lehrlinge eine geſetzliche Einſchränkung erfährt wie ſie z B
bei den Keünerlehrlingen zu finden iſt daß die Muſiklehrlinge
dem geſetzlichen Fortbildungsſchulzwange unterworfen werden
der nach Möglichkeit zu einem Fachunterricht zu geſtalten wäre
und daß ferner den Muſikdirektoren mit Rückſicht auf die wirk
liche Ausbildung und häusliche Beauſſichtigung der Lehrlinge
eine Beſchränkung in der Anzahl ihrer Lehrlinge auferlegt wird
Hierauf bat nunmehr die herzogliche Regierung mitgeteilt daß
im Reichsamt des Jnnern den Wünſchen der Vereine ent
ſprechend Erwägungen ſchweben dieſe Erwägungen aber noch
nicht zum Abſchluſſe gelangt ſind

Goslar 6 Juli Zuſchüttung der Ockerfarben
ſümpfe Seſtwärts vom Breitentore hinter Benthens
Mühle befinden ſich ſeit undenklichen Zeiten die vielfach bekannten
Ockerfarbenſümpfe Ablagerungen von Ockerfarbe Das aus dem
Rammelsberger Bergwerk durch den Fortunatusſtollen fließende
Waſſer häufte dieſe Farbe hier nach und nach auf Die Zentner
zahl durfte da man nicht weiß wie tief die Sümpfe ſind ſchwer
zu berechnen ſein Leider iſt dieſe natürliche Ockerfarbe ſchon
ſeit langen Jahren durch den künſtlichen Erſatz ſo gut als gänzlich
entwertet worden Deshalb geht man hier mit dem Plane um
die an und ſür ſich unſchön ausſehenden Ockerſümpfe zuzuſchütten
und die dadurch gewonnene Landfläche mit Anlagen zu verſehen

Gera 6 Juli Eine neue Brücke über die Elſter bei
Uutermhaus ſoll demnächſt für 50,000 M erbant werden Sie
ſoll nach neueſter Konſtruktion in Beton ausgeführt werden

Triebes Reuß j 6 Juli Bahnbau Die Aus
führung der allgemeinen Vorarbeiten für die geplente Bahn
Triebes Langenwetzendorf iſt der Kontinentalen Eiſe bahnbau
Geſellſchaft Berlin übertragen worden

Probſtzella 6 Juli Vergiftung Jm Nachbbarorte
Kleintetſchkau verſtarben zwei Kinder der Arbeiterfamilie Löffler
nach dem Genuß von Eierkuchen Die Frau und ein drittes
Kind ſind tolkrank

Meiningen 6 Juli Tödlicher Unfall Am Bahn
übergang bei Defertshauſen ſcheuten die Pferde eines Arbeits
wagens Dabei geriet der Geſchirrführer Karl Blaſer aus
Waſungen unter die Räder des Wagens Es wurde ihm der
Bruſtkorb eingedrückt ſo daß der Tod nach einigen Minuten
eintrat

Acht Uhr LadenſchlußPößneck 6 Juli DasHerzogliche Staatsminiſterium zu Meiningen hat die Einführung
des Acht Uhr Ladenſchluſſes zum 1 Auguſt verfügt

Eiſenach 6 Juli Der Verband Thüringer Ge
werbevereine hielt unter der Leitung des Hofſchneiders
Schüßler Weimar ſeinen 29 Verbandstag hier ab

sk Leipzig 6 Juli Deutſcher Marinetangl in Leipzig
Jn der Seeſtadt Leipzig ſind die Vertreter ſämtlicher deutſcher
Marinevereine zu ihrer auf zwei Tage angeſetzten dfesjähriger
Verſammlung unter Vorſitz des Marine Oberzahlmeiſters Jahn
Kiel zuſammengetreten Der Vereinigung gehören 126 Vereine
mit 8951 Mitgliedern an

Chemnitz 6 Juli Liebestragödie Eiſenbahn
un fall Jn der Bodenkammer des Hauſes Brauhausſtr 11
wurde der 26 Jahre alte Gelegenheitsarbeiter Karl Oswald
Dietel und die 22 Jahre alte Arbeiterin Helene Roſa Heft er
ſchoſſen aufgefunden Das Paar hat ſich in der Nacht offenbar
im gegenſeitigen Einverſtändnis das Leben genommen An
dem Bahnübergange an der Schulſtraße in Vorſtadt Altchemnitz
wurde von dem von Stollberg kommenden Perſonenzuge das
zweiſpännige Fuhrwerk des Petrolenmhändlers Wünſchek an
gefahren Das Handpferd wurde etwa 50 Meter weit fort
geſchleift und in Stücke zerriſſen Das andere Pferd wurde mit
Wagen und Kutſcher in den Graben geworfen Der Kutſcher
und das eine Pferd wurden leicht verletzt der Wagen ſtark be
ſchädigt Der Kutſcher will das Warnungsläuten der Lokomotiv
glocke nicht gehört haben

Beſchwerden
über nupüuktliche Zuſtellnug der Sanle Zeitung bitten
wir direkt bei unſerer Hauptgeſchäſtsſtelle Gr Braubausſtivaße
Nr 17 ſchriftlich oder mündlich anzubringen damit für ſofortige
Abbilſe Sorge getragen werden kann

Kirchliche Nachrichten

Berichtiaung
St Ulrich Sonntag früh 8 Uhr Hilſspred Schinke

Bad Harzburg Pension Pe eVornehmes Etnabliſſement J Ranges 90 Salons
Proſpekte gratis Anx Ueeht

M Schneider wen AUSVe auf bietet die grögsten Vor teile
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Amtliche Bekanntmachungen

Bekannkmachung
di nrichtung und den Betrieb der zur Anfertigung vonbetreſſend die dine rege Vom 17 Februar 1907

Auf Grund des s 1200 der Gewerbeordnung hat der Bundesrat folgende
Vorfſchriften betreffend die Einrichtung und den Betrieb der zur Anfertigung
von Zigarren beſtimmten Anlagen erlaſſenz I Die nachſtehenden Vorſchriften ſinden Anwendung auf alle Fabriken
und ſonſtigen gewerblichen Anlagen in welchen zux Herſtellung von
erforderliche Rarbtungep vorgenommen oder Zigarren ſortiert werden

n 3 d Zu Acht z ließlich zur Familie des Arbeitgebers ge
örige Perſonen tigt werdens 2 Die Arbeits Lager oder Trockenräume dürfen nicht als Wohn

Schlaf Koch oder Vorratsräume benutzt werden Die Zugänge von den
Arbeits Lager oder Trockenräumen zu benachbarten Wohn Schlaf
Koch oder Vorratsräumen ſowie die Zugänge von den Arbeitsränmen zu
den benachbarten Lager oder Trockenräumen müſſen mit ſelbſtſchließenden
die Türen verfehen ſein welche während der Arbeitszeit geſchloſſen ſein
müſſen

8 3 Räume in welchen das Abrippen von Tabgk das Wickeln Rollen
oder Sortieren von Zigarren vorgenommen wird miſſen den folgenden An
forderungen entſprechen1 Sie dürfen mit ihrem Fußboden böchſtens einen halben Meter unter

dem ihn umgebenden Erdboden liegen und müſſen wenn ſie unmittel
bar unter dem Dache liegen verputzt oder verſchalt ſein

müſſen mindeſtens drei Meter hoch ſein
ſie müſſen mit feſten und dichten Fußböden verſeben ſein
ſie müſſen mit unmittelbar ins Freie führenden Fenſtern verſehen ſein
werche 473 Zahl un Frose Pinen l alle ehe aſeft
un t in ausreichendem Maße zu gewähren e Fenſterſo eingerichtet ſein daß ſie wenigſtens für die Hälſte ihres Flächen
raumes geöffnet werden können

5 in den Räumen müſſen auf jede beſchäſtigte Perfon mindeſtens zehn
Kubikmeter Luftraum entfallen

g rin übrigen gelten für die im 5 8 bezeichneten Räume folgende
orſchriften

1 In den Räumen darf Tabak nicht anders als in angefeuchtetem Zu
ſtande gemiſcht und nicht getrocknet werden

Tabak oder Halbfabrikate dürfen nur in der durchſchnittlich für eine
Tagesarbeit erforderlichen Menge gelagert werden Auch dürfen da
ſelbſt nicht mehr Zigarren vorhanden ſein als durchſchnittlich an einem
Tage angefertigt werden Jn Anlagen in welchen nicht mehr als fünf
Arbeiter beſchäſtigt werden iſt es geſtattet in den Räumen Tabgk und
Halbfabrikate in der durchſchnittlich für eine enarbeit erforder
lichen Menge und ſoviel Zigarren als durchſchnittlich in einer Woche
angefertigt werden aufzubewabren ſofern die Aufbewahrung in dicht
geſchloſſenen Behältniſſen erfolgt

3 Die Räume müſſen täglich mindeſtens dreimal eine halbe Stunde lang
und zwar jedenfalls morgens vor Beginn der Arbeit während der Mit
tagspauſe und nach Beendigung der Arbeitszeit durch vollſtändiges
Oeffnen der Fenſter und der nicht in Wohn Schlaf Koch oder Vor
ratsräume führenden Türen gelüftet werden Während dieſer Zeit
dar den Arbeitern der Aufenthalt in den Räumen nicht geſtattet
werden

8 Die Räume und deren Einrichtungen insbeſondere guch Wände
Decken Geſimſe Regale ſind mindeſtens zweimal im Jahre gründlich
zu reinigen

Von den Fußböden und Arbeitstiſchen iſt täglich mindeſtens einmal
durch Abwaſchen oder feuchtes Abreiben der Staub zu entfernen

4 Jn den Räumen ſind mit Waſſer gefüllte und täglich zu reinigende
ne und zwar mindeſtens einer für je fünf Perſonen auf

zuſtellen
5 Jn den Räumen oder in deren unmittelbarer Nähe ſind für die Zabl

der darin beſchäftigten Arbeiter ausreichende Waſcheinrichtungen mit
Handtüchern und Seife anzubringen

s 5 Kleidungsſtücke welche während der Arbeitszeit abgelegt werden
ſind außerhalb der Arbeits Lager oder Trockenräume gaufzubewahreu
Jnnerhalb dieſer Räume iſt die Aufbewahrung nur dann geſtattet wenn ſie
in aus hließlich dazu beſtimmten verſchließbaren Schränken erfolgt Die
letzteren müſſen während der Arbeitszeit geſchloſſen ſein

g 6 Jn Anlagen in welchen zehn oder mehr Arbeiter beſchäftigt werden
müſſen für Arbeiter und Arbeiterinnen getrennte Aborte mit beſonderen Ein
gängen und ſofern vor Beginn und nach Beendigung der Arbeit ein Wechſeln
der Kleider ſtattfindet getrennte Aus und Ankleideräume vorhanden ſein

s 7 Arbeiterinnen und jngendliche Arbeiter dürfen nur dann beſchäftigt
werden wenn ſie im unmittelbaren Arbeitsverhältnifſe zum Betriebsunter
nehmer ſtehen Das Annehmen und Ablohnen dieſer Perſonen durch andere
Arbeiter oder für deren Rechnung iſt nicht geſtattet Dieſe Vorſchrift findet
auf Arbeiter die zueinander in dem Verhältniſſe von Ebegatten oder Ge
ſchwiſter ſtehen oder miteinander in gerader Linie verwandt oder verſchwä
gert ſind keine Anwendung

s 8 Die böheren Verwaltungsbehörden ſind befugt auf Antrag Aus
nahmen von den Vorſchriſten des 8 3 Ziffer 2 Ziffer 4 Satz 2 Ziffer 5 und
des S 4 Ziffer 2 zuzulgſſen wenn die Arbeitsräume mit einer wirkſamen
Einrichtung zur Herbeiführung eines ausreichenden Luſtwechſels verſehen
ſind Jm Falle der Bewilligung von Ausnahmen von der Vorſchrift des 83
Ziſfer 5 müſſen jedoch für jede beſchäſtigte Perſon mindeſtens ſieben Kubik
meter Luftraum verbleiben

Die höheren Verwaltungsbebörden können ferner auf Antrag Ausnahmen
von der Vorſchrift des 5 3 Ziffer 2 ſür ſolche Räume zulaſſen in denen auf
die darin beſchäſtigten Perſonen ein größerer als der im 8 3 Ziffer 5 be
zeichnete Luſtraum entſällt Auch können für die Arbeitsräume in Shed
bauten ſowie für ſolche Räume welche mit einer beſonders großen Fenſter
fläche ausgeſtattet find Ausnahmen von der Vorſchrift des 8 3 Ziffer 4 Satz 2
nachgelaſſen werden

Die höheren Verwaltungsbehörden ſind beſugt für Anlagen in denen
nicht mehr als fünf Arbeiter beſchäftigt werden in Abweichung von den Vor
ſchriften des 8 2 und des z 4 Ziffer 1 Abſatz 1 auf Antrag zu geſtatten daß
das Trocknen des Tabaks in der Küche oder im Arbeitsraume vorgenommen
wird ſofern durch geeignete Einrichtungen ausreichende Fürſorge gegen bier
von drohende Gefundheitsſchädigungen getroffen iſt

S 9 Unberührt bleibt die Befugnis der zuſtändigen Behörden im Wege
der Verfügung für einzelne Anlagen 120 d der Gewerbeordnung oder
Je gugenewe Anordnung für alle Anlagen ihres Bezirkes 120 e
Abſ 2 a a

1 Die Anbringung beſonderer Einrichtungen zur Herbeiführung eines
uftwechſels in den Arbeitsräumen vorzuſchreibenausreichenden ß2 die für die Jnſtandhaltung und Reinhaltung der Decken und Wände

erforderlichen Beſtimmungen zu treffen
83 We nngen über die Einrichtung der Arbeitstiſche und Sitze zu

erlaſſen
4 Maßnahmenazur Vermeidung von Staubbeläſtigung bei der Verwen

dung von Maſchinen anzuordnen
S 10 Der Arbeitgeber hat für die Arbeiter verbindliche Beſtimmungen
r folgende Gegenſtände zu erlaſſen
1 Die Arbeiter dürfen nicht auf den Fußboden ausſpucken
2 Die Arbeiter dürſen Zigarren nicht mit dem Munde bearbeiten und

die Zigarrenmeſſer nicht mit Speichel befeuchten
Jn den zu erlaſſenden Vorſchriften iſt vorzuſeben daß Arbeiter welche

trotz wiederbolter Warnung den vorſtebend bezeichneten Beſtimmungen zu
widerbandeln vor Ablauf der vertragsmäßigen Zeit und ohne Aufkündigung
entlaſſen werden können

Iſt für den Betrieb eine Arbeitsordnung erlaſſen 5 134 a der Gewerbe
ordnung ſo ſind die vorſtehend bezeichneten Beſtimmungen in die Arbeits
ordnung aufzunehmen

11 In den Arbeitsräumen in denen das Abrippen von Tabak das
Wicken Rollen oder Sortieren von Zigarren vorgenommen wird muß an
der Eingangstür ein von der Ortspolizeibehörde unterzeichneter Aushang
befeſtigt ſein aus welchem erſichtlich ſind

1 die Länge Breite und Höhe des Arbeitsraumes
2 der Inhalt des Luftraums in Kubikmeter
3 die Zabl der Perſonen welche demnach in dem Arbeitsraume be

ſchäftigt werden dürſen
4 die von der böheren Verwaltungsbebörde gemäß s 8 für den Arbeits

raum etwa zugelaſſenen Ausnabmen
In jedem Arbeitsraume muß ferner eine Abſchriſt oder ein Abdruck dieſer

Vorſchriften ſowie der gemäß s 10 vom Arbeitgeber erlaſſenen Beſtimmungen
an einer in die Augen fallenden Stelle aushängen

s 12 Die vorſtebenden Beſtimmungen treten am 1 Mai 1907 in Kraſt
und an die Stelle der durch die Bekanntmachungen des Reichskanzlers von
8 Juli 1893 ReichsGeſetzblatt S 218 und vom 9 April 1905 Reichs Geſetz
blatt S 236 verkündeten Vorſchriften über die Einrichtung und den Betrieb
der zur Anfertigung von Zigarren beſtimmten Anlagen Jedoch bewendet
es für die beim Erlaſſe dieſer Beſtimmungen bereits im Betriebe ſtehenden
Anlagen hinſichtlich der Größe des jedem Arbeiter zu gewährenden Luft
raunms bis zum 1 Januar 1913 bei ben Vorſchriften des s 5 der Bekannt
machung vom 8 Juli 1893

Berlin den 17 Februar 1907
Der Stellvertreter des Reichskanzlers
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Verordnung
betreffend die Ausdebunnng der 88 135 bis 139 b der Gewerbe Ordnunh tten der dar uſtrie Vom 21 Februar o

n ter von Gottes Gnaden Deutſcher Kaiſer König von
verordnen im Namen des Reichs nach erfolgter Zuſtimmung des Bundes
rats auf Grund des S 154 Abſ 4 der Gewerbeordnung und des Artikels 9

e r c d eng Ipr reJu e eſetzbl S unter Hinweis au ers 149 Abſ 1 Ziffer 7 der ewerbeordnimg was folgt
Auf Werkſtätten in denen zur Herſtellung von Zigarren igarettenRauch Kan oder Schnupftabak erforderliche Verrichtungen Le hrnn

oder fertige Tabakwaren ſortiert werden ſinden die Beſtimmungen der
135 bis 139 b der Gewerbeordnung Anwendung Dies gilt für Werk

r e e ſolche Werkſtätten in d sſchließlichgenommen eiben ſolche er en in enen au e urFamilie des Arbeitgebers gehörige Perſonen beſchäftigt werden

Dieſe Verordnung tritt mit dem April 1907 in Kraft
Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und beige

drucktem Kaiſerlichen Jnſiegel
Gegeben tpelinsbaven an u M Deutſchland den 21 Febr 1907

elm
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Bekanntmachung
betreffend die Ausfübrungsbeſtimmungen des Bundesrats über die
Beſchäftiguug von jingendlichen Arbeitern und von Arbeiterinnen

n Werkſtätten mit Motorbetrieb Vom 27 Februar 1907
beſl3 Grund des s 154 Abſatz 3 der Gewerbeordnung hat der Bundesrat

oſſenDie vom Bundesrate für die Beſchäftigung von jugendlichen Arbeitern
und von Arbeiterinnen in Werkſtätten mit Motorbetrieb zugelaſſenen Aus
nahmen von der Anwendung der t 135 ff der Gewerbeordnung Bekannt
machung vom 13 Juli 1900 ReichsGeſetzblatt S 565 finden auf ſolche Werk
ſtätten mit Motorbetrieb keine Anwendung in welchen zur Herſtellung von

igarren Zigaretten Rauch Kau oder Schnupftabak erſorderliche Ver
richtungen vorgenommen oder fertige Tabakwaren ſortiert werden

erlin den 27 Februar 1907
Der Stellvertreter des Reichökanzlers

Graf von Poſadowsky
Bekanntmachung

betreffend die Ausbildung von Lebrſchmiedemeiſtern
Nach einer Mitteilung der Landwirtſchaftskammer für die Provinz

Brandenburg iſt der Beginn des nächſten Kurſus zur Ausbildung von Lehr
ſchmiedemeiſtern an der Lehrſchmiede zu Charlottenburg auf

Montag den 30 September 1907
Anmeldungen ſind zu richten an den Leiter des Jnſtituts Stabsveterinär

a D Brand zu Charlottenburg Spreeſtraße 58
Merſebuxg den 14 Juni 1907

Der König iche RegierungsPräſident
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feſtgeſetzt worden
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Bekanntmachung

Zum Eintritt in die Schutztruppe für Südweſtafrika werden Reſer
v ſten aller Waffen geſucht Die Dienſtverpflichtung iſt von /ejähriger

auer
Bereite Reſerviſten von guter Führung können ſich ſofort ſpäteſtens

edoch bis 1 Anguſt d Js täglich S Ubr vormittags verſöunlich unter
orlage der Militärpapiere beim Bezirkskommando Zimmer 20 zur

Unterſuchung auf Tropendienſtfähigkeit melden
Den Schütztruppen Angebörigen die nach Ablauf ihrer Dienſtverpflich ung

bei der Schutztruppe behnfs Anſiedlung im Schutzgebiet verbleiben können
unter Umſtänden folgende Vergünſtigungen gewährt werden

Falls ſie auf Heimbeſörderung verzichten und ſich verpflichten als An
Fergf im pide zu bleiben wird das Heimreifegeld als Anſiedlungs

eibilfe gezahlt
Beim Kaufe von Regierungsland werden ſie hinſichtlich des Preiſes

bevorzugt wenn ſie ein eigenes Vermögen von mindeſtens 2000 Mk
nachweiſen können

3 Diejenigen welche auf eigener Farm wohnen können ein unverzinsliches
Darlehn bis zum Höchſtbetrage von 6000 Mk bewilligt erbalten und
finden hierbei gegenüber anderen Bewecrbern in erſter Linie Berück
ſichtigungAuf dieſe Kergünſtigung beſteht ein rechtsverbindlicher Anſpruch nicht

Halle a/S den 1 Jnli 1907Königliches Bezirkökommando

Verpachtung der Bahnhofswirtſchaft
im Hauptbahnhofe zu Halle a Saaule
Die vorbezeichnete Babnbhofswirtſchaft verbunden mit einem Bierſchauk

auf dem Bahnhofs Vorplatze wird vom 1 Oktober 1907 ab neu verpachtet
Die Pachtbedingungen liegen in unſerm Rechnungsburegu Zimmer 149
ſowie im Dienſtzimmer des Oberbabnhofsvorſtehers auf dem Perſonenbahn
bofe zu Halle a Sagle zur Einſichtnahme gus können auch gegen poſtfreie
Einſendung von 30 Pf in bar von unſerem Rechnungsburegau bezogen werden
Angebote ſind bis zum Eröffnungstermin am 26 Juli 1907 vormittagé
10 Ubr poſtfrei und verſchloſſen mit der Aufſchrift verſehen Angebot auf
Pachtung der Bahnhofswirtſchaft Halle a Saale an die unterzeichnete Eiſen
bahndirektion einzuſenden Die Eröffnung der Angebote findet zum angegebe
nen Zeitpunkte in Gegenwart etwa anweſender BVieter in unferem Verwal
tungsgebäude Thielenſtraße Nr 2 Zimmer 269 ſtatt

Eine perſönliche Vorſtellung der Bewerber wird nicht gewünſcht
Königl Eiſenbabndirektion zu Halle a Saale

Jnvalidenverſicherung
Reviſton der Quittungskarten

Der Unterzeichnete wird die Entrichtung der Beiträge zur Invaliden
verſicherung in der Stadt Halle a und zwar

am Montag den 8 Juli 1907 von vormittags 9 Uhr ab
Angerweg Faſanenſtraße Galgenberg Platanen und Tiergartenſtraße

am Dienstag den 9 Juli 1907 von vormittags 9 Ubr ab
Kurallee Leopoldſtraße Seyvdlitzſtraße

am Donnerstag den II Juli 1907 von vormittags 9 Uhr ab z
gGartenſtraße Große und Kleine Goſenſtraße Königéberg Schleifweg

am Montag r nnd Dienstag den 16 Juli 1907 von vormit
ag r abo Adoifftraße Böckſtraße Richard Wagnerſtraße

un
am Donnerstag den 18 Juli 1907 von vormittags 9 Uhr ab

Seebenerſtraße
kontrollieren

u dieſem Zwecke ſind gemäß 8 1 der Kontrollvorſchriften der Landes
Verſicherungs Anfſtglt Sachſen Aubalt die Quittungskarten Aufrechunngs
beſcheinignngen Dienſt und Arbeitsbücher ſowie Kraukenkaſſen Ans
weiſe ans denen hervorgeht welcher Krankenkaſſe jeder der Verſicher
ten angehört und zu welcher Klaſſe er ſtenert bereit zu halten

Diejenigen Arbeitgeber
Verſicherten welche bei der Reviſion nicht anweſend ſein und ſich auch nicht
durch eine erwachſene mit den Arbeits und Lohnverhältniſſen der Verſicher
ten vertraute Perſon vertreten laſſen können haben die Quittungskarten ſpä
teſtens am Reviſionstage bis /29 Uhr vormittags in meinem Bureau
Liebenanuerſtraße 4 J rechté niederzulegen

Zugleich mache ich darauf aufmerkſam daß ich beſtimmt jeden Frei
tag von 9 bis 3 Uhr und Sonnabend von 9 bis 12 Uhr in meinem
Burean anweſend bin

Halle g/S den 4 Juli 1907
John Kontrollbegmter

der Landes Verſichernnasauſtalt Sachſen Auhalt

Bekanntmachung
Unter Hinweis auf unſere Bekanntmachung vom 3 Juni d J Sagle

Zeltung Nr 258 bringen wir hiermit zur öffentlichen Kenntnis daß der
ſür die Dölauerſtraße auf der Strecke zwiſchen dem Grundſtück Dölaner
ſtraße Nr 22 bis zur Grenze des Gnutsébezirks Lettin einerſeits und
der projektierten Straße G bis zum Lettinerweg andererſeits nen feſt
geſetzte Fluchtlinien und Höhenplan förmlich feſtgeſtellt worden iſt da
Einwendungen gegen ihn innerhalb der geſtellten Ausſchlußfriſt von 4 Wochen
nicht erhoben ſind

Der Plan kann im Bureau 1 ſtädtiſches Tieſbauamt Wagegebäude
Zimmer 23 eingeſehen werden

le a/S den 4 Jull 1907vo e Der Maeiſtrat

und die am Reviſionstage beſchäftigungsloſen V

Du regiert es Urteil degz
Königlichen Landgerichts zu Magde
burg vom 27 November 1906 ſt
der Fabrikant Theodor Freitag in
Magdeburg wegen Vergebens gegen

s 1 12 14 des Geſetzes zum Schutze
er Warenbezeichnungen vom 12 Mat

1894 zuungunſten des Kaufmanns
illy Zander in Halle g/Sagale

u einer Geldſtrafe von zweihundert
dark im Falle ihrer Nichtbeitreibung

z Fang xprteilsu em Verletzten eine Buße von300 Mark zugeſprochen
Im Genoſſenſchaftsregiſter iſt dente

die Schubmacher Robſtoff Genoſſen
chaft zu Halle a /S eingetragene

Genoſſenſchaft mit beſchränkter Haft
pflicht mit dem Sitz zu Halle g/S
eingetragen Das Statut iſt vom
9 Juni 1907 Gegenſtand des Unter
nebmens iſt der Ein und Verkauf
ſämtlicher Bedarfsartikel zur Schuh
macberei ſowie Verkauf an Mitglieder
und Nichtmitglieder Die Haſtſumme
beträgt 300 Höchſte Zahl der Ge
ſchäftsanteile iſt 10 Vorſtand ſind

gen Kuſch Albert Fiebig Bert
bold Maerz ſämtlich in Halle a/S

Die Willenserklärungen desVorſtandes
erſolgen durch mindeſtens zwei Mit
glieder die Zeichnung geſchieht in
dem zwei Mitglieder der Firma ihre
Namensunterſchrift beifügen Die Be
kanntmachungen erfolgen unter derFirma in der Mitteldeutſchen Hand
werker Zeitung Die Einſicht der
Liſte der Genoſſen iſt während der
a teftunden des Gerichts jedem ge

Halle a/S den 2 Juli 1907
Königliches Amtsgericht Abtl 19

Jm Handelsregiſter Abteilung A
Nr 1895 iſt heute die offene Handels
geſellſchaft Wiebach K Sperling mit
dem Sitze zu Halle a S eingetragen
Die Geſellſchaft bat am 1 Juli 1907
begonnen Perfönlich haftende Ge
h ſind der rn ierling und der Kaufmann PanWiebach in Halle a S

Halle ga/S den 1 Juli 1907
Königliches Amtsgericht Abtl 19

Jm Kann gereggte Abteilung B iſt
bei Nr 118 leinbabhn Crenſitz
Croſtitz Aktiengeſellſchaft in Halle
g heute eingetragen durch Beſchluß der Generglverſammlung vom
30 März 1907 iſt der Geſellſchafts
vertrag abgeändert

Halle a/S den 1 Juli 1907
Königliches Amtsgericht Abtl 19

In das Genoſſenſchagftsregiſter iſt
bei Nr Zentralgenoſſenſchaftum Bezuge landwirtſchaftlicher

edarfsartikel eingetragenen Ge
noſſenſchaft mit beſchräukter Haft
pflicht zu Halle a S heute einge
tragen Durch Beſchluß der General
verſammlung vom 8 Juni 1906 iſt das
Statut geändert Der Gegenſtand des
Unternehmens iſt jetzt der Betrieb
eines Großbandelsgeſchäfts zum Zwecke
1 des gemeinſchaſtlichen Einkaufs und
der eiterverarbeitung von Ver
brauchsſtoffen und Gegenſtänden des
landwirtſchaſtlichen Betriebes für die
angeſchloſſenen Mitglieder Ferner iſt
durch Beſchluß derſelben vom 15 Juni
1907 das Statut geändert Das Ge
ſchäftsjahr läuft jetzt vom 1 Juli bis
31 Juni Paul Schmidt und Panl
Müller ſind aus dem Vorſtand aus
geſchieden an ihrer Stelle ſind Emil
Roderwald in Halle a S und Alwin
Schurig in Spielberg in den Vorſtand
gewäblt

Halle a den 30 Juni 1907Könial Amtsgericht Abteilung 19
Jn das Handelsregiſter A iſt bei

Nr 52 S Jaroſch Bitterfeld heute

n m r metzt S Jaro achfolger Jnbaber William WolffBitterfeld den 28 Juni 1907
Königliches Amtsgericht

Bekanntmachung
Zur Verpachtung der diesjährigen

Hartobſtuntzung von den hieſigen
na dinrflanzungen wird Ter

min au
Montag den 15 Juli d Js

vormittags 11 Ahr
im Rathauſe hierſelbſt anberaumt

önnern den 3 Juli 1907
Der Magiſtrat

Villenkolonie
Neu Dölan Halle
an dem ca 3000 Morgen großen Kgl
Forſt gelegen eignet ſich beſonders als

Ria hesüt zund bietet neben geſundem billigen
Aufenthalt in ländlicher Zurückgezogen
heit die Vorzüge der Nähe der Groß
ſtadt Mit Hettſtedter Bahn in 16
Minuten zu erreichen Ausgebaute
Straßen Kanaliſation Waſſerleitung

or 5 Jahren künſtleriſch angelegte
Zier und Nutzgärten mit prachtvollen

in men und Beerenobſt zu ver
aufen

Baustellenin ſchönſter Lage qm 3,50 Mk

Dölauer Harkſteinfabrik
Halle Martinsberg H

Auskunft erteilt auch der Verein für
Dölauer Intereſſen in Dölau Halle

Hochherrlchaſt Pilla
vornehme Lage i Nordviert umgeb
v alt Gärten preiswert z verk Off
nur v Selbſtkäuf unt K S 315
an Rudolf Moſſe Brüderſtraße 4

3 ohne Konkurrenz inBäcker ei größ Orte nachw ge
ſund Geſchäft an tüchtigen Bäcker
zu verkaufen Off u K R 996an Annonc Exped Rax Mülier8 Halle a /S Leipzigerſtr 84

S C
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